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Barrierefreiheit in der Zooschule  
 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

die Zooschule in Magdeburg kann auf eine langjährige und erfolgreiche Arbeit verweisen, so 
dass man sie ohne weiteres schon als eine Traditionseinrichtung mit besonderer Ausstrahlung 
bezeichnen kann. Sie ist beliebt bei Jung und Alt, bei Kindern wie Eltern. Dies bestätigt und 
unterstreicht auch die Stellungnahme S0108/09 der Verwaltung zu meiner Anfrage F0041/09 
zu Perspektiven der Zooschule vom März dieses Jahres. Umso verwunderlicher muss es 
erscheinen, dass dieses Angebot scheinbar Menschen mit Behinderung vorenthalten bleiben 
soll, wie es die Niederschrift der AG Menschen mit Behinderung vom Monat November 2009 
ausweist. 
 
 
Ich frage daher den Oberbürgermeister: 
 
Wie ist der aktuelle bzw. künftige bauliche Zustand der Zooschule einzuschätzen? 
Ist es richtig, dass diese Einrichtung leider nicht barrierefrei erschlossen ist und das obwohl 
aktuell finanzielle Mittel in nicht unwesentlicher Höhe in die das Gebäude der GS An der 
Klosterwuhne geflossen sind? Sollte dem so sein, wie ist es dann zu rechtfertigen, vor diesem 
Hintergrund die Zooschule dorthin zu verlegen? 
 
Wie wird entsprechend des Gleichbehandlungsgebotes ein gleichberechtigter und 
chancengerechter Zugang zu dieser Bildungseinrichtung für alle Kinder und Jugendlichen der 
LH Magdeburg und – wenn gewünscht auch darüber hinaus aus den Umlandgemeinden – 
gewährleistet? 
 
Sind Sie mit mir einer Meinung, dass sich die LH Magdeburg verpflichtet hat entsprechend 
der Charta der Grundrechte der Europäischen Union, Artikel 26, Integration von Menschen 
mit Behinderung diesen ein selbstbestimmtes und chancengerechtes Leben zu ermöglichen 
und dieses im konkreten Fall den Besuch der Zooschule auch durch möglicherweise 
körperlich beeinträchtige Kinder mit einschließt? 
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Was gedenken Sie zu tun, um diesem Anspruch auch tatsächlich gerecht zu werden und den 
Besuch der Zooschule allen Kindern zu ermöglichen? 
 
 
Ich bitte um kurze mündliche und ausführliche schriftliche Stellungnahme. 
 
 
 
Oliver Müller     
Stellv. Fraktionsvorsitzender 
 
 
 




